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Nicht
technisch veranlagt

Tapp war von Herzen Jurist und
von Beruf Techniker. Er lechzte nach
Aktenstaub und verfluchte seinen
Brotberuf.

BAD PAGAZ
HOTEL LATTMANN

Dieser Tapp hatte eine Uhr und

wenn wir ihn fünf Minuten vor Ge-
schäftsschluss fragten; «Exkûsé, wieviel

Uhr ist es?», so griff er in die
rechte Westentasche, wo eigentlich
die Uhr sein sollte, und dann sagte
er: «Meine Uhr ist kaputt, ich habe
die Feder abgedreht, ich bin nämlich
nicht technisch veranlagt.» (Technisch
veranlagt war für Tapp gleichbedeutend

mit geistig minderwertig und
untauglich zum Juristen.) Dann erklärten

wir ihm je nach Temperament
mehr oder weniger ausführlich die
Technik des Uhraufziehens und wie¬

sen zum Schluss darauf hin, dass man
aufhören müsse mit Drehen, wenn es

anfange schwerer zu gehen.
«Probieren Sie denn nie, ob es nicht

doch noch weiter geht?» antwortete
dann jedesmal Tapp, und verliess mit
der Miene des Siegers das Lokal.

E. H.

Für Kenner das

Beste l
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